Wir haben es gewagt! 

Neue Aufbrüche in der Ökumene – Praxisbeispiele gesucht

Wir suchen Sie!

„In der Ökumene geht nichts mehr voran“ – sagen viele. „Bei uns schon!“ – sagen Sie? Dann sind Sie genau diejenigen, die wir suchen.

Neue Beispiele ökumenischer Praxis!

Der Katholikentag in Mannheim 2012 steht unter dem Leitwort „Einen neuen Aufbruch wagen“. Das „Zentrum Ökumene“ des Katholikentags lädt Gemeinden und Gruppen, Verbände und Initiativen ein, neue Initiativen im Bereich der Ökumene vorzustellen. Es geht um

neue Beispiele guter Praxis 

in der ökumenischen Zusammenarbeit.

Dabei soll nicht das in den Blick genommen werden, was in vielen Gemeinden inzwischen zur gängigen ökumenischen Praxis zählt (Weltgebetstag der Frauen, ökumenische Bibelgespräche, Taizé-Gebete, etc.), sondern es sollen Neuaufbrüche in der Ökumene aufgezeigt werden, die versuchen, eine der zentralen Leitlinien der „Charta Oecumenica“ in die Praxis umzusetzen:

„auf allen Ebenen des kirchlichen Lebens gemeinsam zu handeln, wo die Voraussetzungen dafür gegeben sind und nicht Gründe des Glaubens oder größere Zweckmäßigkeit dem entgegenstehen“. 

Kontakt zum Katholikentag!

Wenn Sie der Meinung sind, dass Sie ein innovatives Projekt vorstellen können, das diesen Grundsatz mit Leben erfüllt, dann beschreiben Sie dies bitte kurz und senden es bis spätestens zum 31. Oktober 2011 an die Geschäftsstelle des Katholikentags in Mannheim (Geschäftsstelle 98. Deutscher Katholikentag, Frau Miriam Strehler, Ökumene-Ausschreibung, Postfach 10 08 06, 68008 Mannheim oder per E-Mail: miriam.strehler@katholikentag.de). Bitte nennen Sie uns eine/n Ansprechpartner/in für eventuelle Rückfragen.  

Die Jury!

Mitglieder des Arbeitskreises Ökumene des Katholikentags und Mitarbeiter des Johann-Adam-Möhler-Instituts für Ökumenik in Paderborn (kath.) sowie des Konfessionskundlichen Instituts in Bensheim (ev.) werden die Projekte sichten und die interessantesten Beiträge auswählen. 

Katholikentag mitgestalten!

Die ausgewählten Projekte können während des Katholikentags in der „Zukunftswerkstatt“ des Zentrums Ökumene vorgestellt werden. Die jeweilige Gruppe/Initiative erhält dabei die Gelegenheit, ihr Projekt in einer Veranstaltung des Ökumene-Zentrums während des Katholikentags in einem Klassenraum zu präsentieren. Das Ergebnis der Ausschreibung wird allen Bewerbern voraussichtlich im Dezember 2011 mitgeteilt. 

PR für Ihr Projekt!

Zusätzlich werden die Projekte auf einer „Ökumenischen Ideenbörse“ im Internet vorgestellt und so auch denjenigen zugänglich gemacht, die nicht zum Katholikentag nach Mannheim kommen können. Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung geben Sie Ihr Einverständnis, dass der 98. Deutsche Katholikentag projektbezogene Informationen veröffentlichen bzw. diese zur Veröffentlichung an die Träger der "Ökumenischen Ideenbörse" weitergeben darf.

Das Angebot!

Wenn Ihr Projekt zur Vorstellung im Rahmen des Katholikentags ausgewählt wird, bieten wir Ihnen Folgendes an:


- Erstattung der Fahrtkosten in Höhe einer Bahnfahrt 2. Klasse von Ihrem Wohnort nach Mannheim (für bis zu 3 Personen)
- kostenfreie Vermittlung eines Privat- oder Gemeinschaftsquartieres für die Dauer des Katholikentags (für bis zu 3 Personen)
- je eine Dauerkarte (für bis zu 3 Personen)


Ihre Ansprechpartnerin!






Für Rückfragen  wenden Sie sich bitte an Miriam Strehler, 98. Deutscher Katholikentag, Tel. 0621-76440-136, miriam.strehler@katholikentag.de

